
Schüleraustausch mit 
Czechowice neu belebt 

20 Jugendliche aus Polen im März zu Gast bei Gesamtschülern
 Von Ruth M a t t h e s

H i d d e n h a u s e n (HK). 
»Eine Reise ins Ausland ist für 
Jugendliche immer eine Berei-
cherung«, weiß Elvira Klose aus 
Erfahrung. Die Koordinatorin 
für internationale Kontakte der 
OPG hat nun gemeinsam mit 
Mittelstufenleiterin Christina 
Mohrmann den alten Kontakt 
zu Polen wieder aktiviert.

»Von 2001 bis 2003 gab es im
Rahmen des Comenius-Projektes
einen Austausch mit dem Lyzeum
der Hiddenhauser Partnerstadt
Czechowice-Dziedzice«, erzählt
Klose. »Doch dann ging unsere
Ansprechpartnerin Ewa Fron in
den Mutterschutz und der Kon-

takt schlief ein.« Inzwischen
arbeitet Fron wieder, allerdings an
einer Mittelschule, Gymnasium
genannt. Als Mohrmann und Klo-
se im Sommer an den Feierlich-
keiten zum Partnerschaftsjubilä-
um in Czechowice teilnahmen,
trafen sie sich mit ihrer Kollegin,
um einen Austausch zwischen den
Mittelstufenschülern beider Schu-
len ins Leben zu rufen. 

Am 25. März kommen nun 20
Jugendliche im Alter von 14 bis 16
Jahren für eine Woche nach Hid-
denhausen, um dort bei Schülern
der 8. und 9. Klassen zu wohnen.
Im Frühjahr 2018 folgt der Gegen-
besuch. »Wir wollen dann die na-
he gelegene Gedenkstätte Ausch-
witz besuchen«, erklärt Mohr-
mann. Dies ist auch der Grund da-
für, dass die Polen als erste auf
Reisen gehen. »Unsere Schüler

zentrum Gut Bustedt. Gefördert
wird der Austausch vom deutsch-
polnischen Jugendwerk.

Auf einen Aufruf der Koordina-
torinnen hin meldeten sich inte-
ressierte OPG-Schüler aus acht
Klassen. »Ausgehend von Steck-
briefen der Gäste haben wir dann
geschaut, welche Jugendlichen gut
zusammen passen könnten«, er-
klärt Klose. Langsam mache sich
unter den Schülern eine freudige
Aufregung breit. Mohrmann ist si-
cher, dass auch aus diesem Aus-
tausch Freundschaften entstehen
werden: »Von den Partnerschaften
mit Frankreich und Schweden
wissen wir, dass die Schüler einen
ganz neuen Blick auf ihr Leben be-
kommen und einen weiteren Ho-
rizont, wenn sie im Ausland wa-
ren. Sie kehren viel selbstbewuss-
ter wieder heim.«

Die Austauschprogramme mit Frankreich und Schweden sind an der
Olof-Palme-Gesamtschule sehr gefragt. Nun haben Mittelstufenleite-

rin Christina Mohrmann und Elvira Klose, zuständig für Internationale
Kontakte (links), den Austausch mit Polen reaktiviert.  Foto: Matthes
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VERANSTALTUNGEN

Bike Arena Benneker, Bünder
Straße 14 , Sa. 15.30 Uhr Mountain-
bike-Tour.
Schützengesellschaft Hidden-
hausen, AWO-BZ Unter der Wei-
de, Sa. 20 Uhr Schlagerparty.
Café Alte Werkstatt, Maschstraße
18, So. 10 bis 18 Uhr geöffnet, 14 bis
18 Uhr Kreativer Sonntag: Stick-
projekt von Frauke Strehl und Ste-
phanie Ende wird fortgesetzt. 
Treffpunkt AWO Schweicheln,
Am Kartel 32, Tel. 05221/62218, So.
14.30 bis 17 Uhr Treffpunkt Café.

VEREINE UND VERBÄNDE
Blaues Kreuz, Meierstraße 18 , So.
18.30 Uhr Blaukreuztreff mit Gd.
Heimatverein Eilshausen, So. 9
Uhr 9. Wanderung Weg der Blicke,
Start am Neukauf Eilshausen.
SV Sundern, Sa. 9.30 Uhr Fahrrad-
Treff.
AWO Oetinghausen, AWO-BZ,
Eilshauser Straße 30, So. 10.30 Uhr
Jahreshauptversammlung.
AWO Schweicheln, Treffpunkt
Am Kartel 32, Tel. 05221/62218, So.
von 14.30 bis 17 Uhr Café.

KINDER UND JUGENDLICHE
Haus der Jugend, Am Rathaus-
platz 18, Telefon 05221/996766, So.
14.30 bis 19.30 Uhr geöffnet.
Jugendtreff Future, Herforder
Straße 219 , Sa. 15 bis 19 Uhr und
So. 15 bis 19 Uhr geöffnet.

SENIOREN
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Str., Sa. 18.30 Uhr Dämmerstunde;
So. 8.30 Uhr Frühstück im Winter-
garten, 15 Uhr Gesprächskreis.

Fahrschulleiter beim Frühstückskreis
Hiddenhausen (HK). Der Oetinghauser Frühstückskreis der Stepha-

nus-Kirchengemeinde Hiddenhausen trifft sich wieder am Dienstag, 21.
Februar. Los geht es um 9.30 Uhr im Gemeindehaus an der Milchstraße.
Fahrschulleiter Rainer Tacke wird einen Vortrag über richtiges Verhalten
im Straßenverkehr halten.

sind dann schon ein Jahr älter und
können den aufwühlenden Be-
such besser verarbeiten.«

Die polnischen Gäste werden
am Unterricht teilnehmen und
mit ihren Gastgebern ein Unter-

richtsprojekt zu Lebenswirklich-
keit von deutschen und polni-
schen Jugendlichen erarbeiten.
Außerdem unternehmen sie Aus-
flüge zum Klimahaus in Bremer-
haven, den Oetkerwerken, der
Schüco-Arena und dem Biologie-

___
»Ein Auslandsaufenthalt
erweitert den Horizont 
unserer Schüler.« 

Christina M o h r m a n n ,
Mittelstufenleiterin der OPG

Axel Grothe an der Spitze
Konstituierende Sitzung des Senioren- und Behindertenbeirats

Hiddenhausen (HK/rkl). Der
Leiter des Johannes-Falk-Hauses,
Axel Grothe, ist Vorsitzender des
neu gegründeten Senioren- und
Behindertenbeirats der Gemein-
de. Er wurde am Donnerstag-
abend in dieses Ehrenamt ge-
wählt. Seine Stellvertreterin ist
Christa Gante, bekannt für ihr En-

gagement in der Museumsschule
Schweicheln und im Heimatverein
Eilshausen. Beide wurden ein-
stimmig bei eigener Enthaltung
gewählt. 

Der Beirat besteht aus acht Mit-
gliedern aus dem Bereich der Se-
nioren- und Behindertenarbeit
der heimischen Vereine und Ein-

richtungen sowie aus drei Vertre-
tern der Ratsfraktionen. Zur
Schriftführerin wurde Gisela Her-
ing-Bejaoui, Leiterin des Sozial-
amtes, gewählt.

Wie Bürgermeister Ulrich Rolfs-
meyer in der konstituierenden
Sitzung des Beirates erklärte, ver-
spreche er sich von den Mitglie-
dern Anregungen für die behin-
derten- und seniorenfreundliche
Ausrichtung der Gemeinde. »Sie
bringen einen neuen Blickwinkel
in die Arbeit der Kommunalpolitik
und der Verwaltung ein«, ist
Rolfsmeyer sicher. Er freute sich,
mit Axel Grothe einen Vertreter
für die behinderten Mitbürger
und in Christa Gante eine Für-
sprecherin für die ältere Genera-
tion an der Spitze des Beirates be-
grüßen zu können. So seien beide
Aufgabenbereich abgedeckt. Dies
gilt auch für die weiteren Mitglie-
der: »Es hat sich glücklich gefügt,
dass auch im Beirat beide Grup-
pen gleich stark repräsentiert
sind«, so Rolfsmeyer. Der Beirat
nahm sich vor, in seiner nächsten
Sitzung die Geschäftsordnung zu
verabschieden und mit der inhalt-
lichen Arbeit zu beginnen. 

Ulrich Rolfsmeyer (rechts) gratuliert dem Beirats-Vorsitzenden Axel
Grothe und seiner Stellvertreterin Christa Gante.  Foto: Matthes

Gottesdienste

EV. GOTTESDIENSTE

Stephanus Kirchengemeinde 
Eilshausen: So., 10 Uhr Vorstel-
lungs-Gd. der Konfirmanden (P.
Pense).
Hiddenhausen: So., 9.30 Uhr
Kreisbläser-Gd. (P. Rottschäfer).
Lippinghausen: So., kein Gd.
stattdessen Gd. in Hiddenhausen.
Oetinghausen: So., 10 Uhr Gd. (P.
Brings).
Schweicheln-Bermbeck: So., 10
Uhr Morgen-Gd. (P. Baumann-
Schulz), anschl. Kirchcafé.
Sundern: So., kein Gd. stattdessen
in Schweicheln.
Haus Stephanus: Fr., 16 Uhr Gd.

KATH. GOTTESDIENSTE

Eilshausen: Sa., 10 bis 12 Uhr Tref-
fen der Firmbewerber in Enger.
So., 9 Uhr Hochamt, anschl. Ge-
meindetreff. Di., 15 Uhr Rosen-
kranz, 16 Uhr Pfarrbüro. Do., 18
Uhr Messe. Fr., 16 Uhr Pfarrbüro.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Lippinghausen, Bünder Straße
245: So., 9.30 Uhr Gd., Mi., 19.30
Uhr Gd. (Apostel Schorr).

Hiddenhausen

Familienecke

GEBURTSTAGE

Samstag
Norbert Mensing, 80 Jahre.
Hans Brennenstuhl, 95 Jahre.
Heinrich Oberschmidt, 90 Jahre.
Gerhard Cardinahl, 84 Jahre.
Margarete Rudkowski, 94 Jahre.

Sonntag
Hannelore Goldbeck, 88 Jahre.
Rolf Mill, 85 Jahre.

Neuer Vorsitzender
Christian Langner leitet SPD Schweicheln

Hiddenhausen (HK). Beim
SPD-Ortsverein Schweicheln-
Bermbeck hat es einen personel-
len Wechsel im Vorstand gegeben.
Nachdem der bisherige Vorsitzen-
de Jan Brockelt sein Amt als Vor-
sitzender aus privaten wie beruf-
lichen Gründen niedergelegt hat-
te, übernahm Christian Langer
nun das Amt des Vorsitzenden.

Der 28-jährige Kundendienst-
techniker arbeitet schon seit län-
gerer Zeit in Schweicheln und
Umgebung. Seit Beginn seiner
Ausbildung hat er täglich Kontakt
zu den Mitbürgern. Über die Ge-
werkschaft kam er zur Kommu-
nalpolitik. Sein Interesse, auch vor
Ort seine Ideen in die SPD einzu-
bringen, war geweckt. Die ersten
Erfahrungen sammelte Christian
Langner als stellvertretender Ju-
so-Sprecher. 

Als Vorsitzender des SPD Orts-

vereins möchte sich der 28-Jährige
für die Anliegen und Interessen
der Menschen in Schweicheln-

Bermbeck und Umgebung einset-
zen. Traditionelle Veranstaltun-
gen des Ortsvereins möchte er wie
gewohnt fortführen.

Christian Langer sitzt der
SPD in Schweicheln vor.

Neue und alte 
Gesellschaftsspiele

Hiddenhausen (HK). Der CVJM
Sundern lädt zum Spieltreff am
Sonntag, 19. Februar, von 15 bis 17
Uhr in die Kirche Sundern ein.
»Beim Spielen kann man einen
Menschen in einer Stunde besser
kennenlernen als im Gespräch in
einem Jahr« schrieb einst Plato. In
diesem Sinne begrüßen die Orga-
nisatoren alle kleinen und großen
Gäste, die Interesse an neuen und
alten Gesellschaftsspielen haben.
Infos unter Telefon 05221/67976.

Anfrage zum 
Teilhabepaket 
Hiddenhausen (HK/rkl). Der

Prozentsatz der Familien, die An-
spruch auf Leistungen des Bil-
dungs- und Teilhabepaketes (BuT)
haben, liegt in Hiddenhausen, laut
dem »Wegweiser Kommune 2014«
bei 5,9 Prozent, gegenüber 14,2
Prozent in Herford. Dies erklärte
Sozialamtsleiterin Gisela Hering-
Bejaoui in der jüngsten Sozialaus-
schusssitzung.

 Hintergrund war eine Anfrage
der Grünen, die wissen wollten,
wie viel Prozent der Berechtigten
BuT-Anträge gestellt hätten und
wie der Bedarf an zusätzlicher Be-
ratung sei. Hering-Bejaoui erklär-
te, »seitens der Gemeinde und des
Kreises werde nicht erfasst, wie
viele Berechtigten die Leistungen
in Anspruch nähmen«. Im Jobcen-
ter gebe es jedoch spezielle BuT-
Berater und auch in den Kitas
würde Hilfestellung gegeben.
Ihres Erachtens nach seien BuT-
Anträge auf Zuschüsse zu Klas-
senfahrten, Nachhilfeunterricht
oder Vereinsmitgliedschaften zu
einem normalen Vorgang im Leis-
tungssprektrum geworden: »Die
Sachbearbeiterinnen weisen auf
diese Möglichkeit hin. Der Kun-
denkreis ist überschaubar, wir ke-
nen die familiären Strukturen und
Erfordernisse, so dass die Kunden
schon frühzeitig auf Teilhabeleis-
tungen aufmerksam gemacht wer-
den.« Daher sei kein zusätzlicher
Beratungsbedarf vorhanden. 

Spieltreff in 
Lippinghausen

Hiddenhausen (HK). Zum ers-
ten Spieltreff in der umgebauten
Lippinghauser Kirche lädt die Ste-
phanuskirchengemeinde für die-
sen Samstag, 18. Februar, ab 15
Uhr alle Spielbegeisterten von
drei bis 99 Jahren ein. Auch später
können noch Interessierte hinzu-
stoßen. Das Ende ist wie immer
offen. Zur Auswahl stehen sowohl
altbekannte als auch moderne Ge-
sellschaftsspiele. Für Verpflegung
ist gesorgt.


